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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Jugend und Bildung 
GZ: JB 

GRDrs 1096/2017 
      
 

Stuttgart, 19.12.2017 

Investitionszuschuss für die Evang. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart, 
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart - Kosten für die Neugestaltung der 
Außenanlage des Evang. Kindergartens „Stöckach“, Sickstr. 43 in 
70190 Stuttgart  

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 
      

Beschlussfassung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
      

05.02.2018 
26.02.2018 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Die Evang. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart 

erhält für die Neugestaltung der Außenanlage des Evang. Kindergartens „Stöckach“, 
Sickstr. 43 in 70190 Stuttgart einen Investitionszuschuss in Höhe von 75% der anre-
chenbaren Kosten. Der städtische Zuschuss beträgt 176.715,00 Euro. 

 
2. Für die Bewilligung gelten die Allgemeinen Nebenbestimmungen zum Zuwendungs-

bescheid im Sinne von § 36 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes für Baden-
Württemberg (LVwVfG). 
 

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, den genauen Betrag nach Vorliegen der Kostenfest-
stellung festzusetzen. 

 
4. Der Aufwand für den Mehrzuschuss wird aus Mitteln des Finanzhaushaltes gedeckt, 

PSP-Element 7.513161.800.100, Sachkonto 18031800, Investitionszuschüsse für Kin-
dertageseinrichtungen freier Träger.  

 
 

Begründung

Auf dem Grundstück Sickstr. 43 wurde der Stöckach-Kindergarten durch die Investorin 
Eurokindergarten GmbH, Obere Seestr. 23, 88085 Langenargen neu gebaut. Die 
Evang. Gesamtkirchengemeinde Stuttgart ist Eigentümerin des Grundstückes und Mie-
terin des Neubaus. Mit dem Neubau wird das Angebot von bisher 3 Gruppen 2-6 Jahre 
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(64 Plätze) auf 4 Gruppen 0-6 Jahre (60 Plätze) umgestellt. Für die Erstausstattung 
erhielt der Träger einen Zuschuss in Höhe von 75.000,00 Euro (GRDrs 60/2016). 
 
Die Herstellung der Außenanlage ist inzwischen abgeschlossen. Der Außenbereich 
wurde in einem Konzept „Naturnahes Spielen in der Stadt“ erstellt. Es wurden zwei 
Spielbereiche für die Kinder 0-3 Jahre und 3-6 Jahre angelegt. Dazu musste das Ge-
lände neu modelliert werden. Es entstanden Bereiche für Rückzugsmöglichkeiten, 
Sandspielmöglichkeiten, Kletter- und Balancierbereiche. Weiterhin wurden eine Aus-
sichtsplattform, Matschplatz, Weidentipis und Zugangswege erstellt, die das Gelände 
gliedern und erschließen. Für die Unterbringung der Fahrzeuge und Sandspielsachen 
wurden 3 Gerätehäuser und ein Spielhaus erstellt.  
 
Mit Datum 03.02.2016 stellte der Träger einen Antrag auf einen Investitionszuschuss. 
Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf 235.620,00 Euro.  
 
Gemäß Stellungnahme des Garten- und Friedhofs- und Forstamtes vom 06.12.2016 
sind die Gesamtkosten aufgrund der genannten Ausstattung und Qualitäten angemes-
sen. Allerdings liegt die Ausführung laut Aussage des Garten- und Friedhofs- und 
Forstamtes über dem städtischen Standard. Da diese Maßnahme bereits durchgeführt 
wurde wird vorgeschlagen den entstandenen Aufwand zu bezuschussen. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Für die o.g. Maßnahmen wurden insgesamt 187.500,00 Euro zur Verfügung gestellt. Für 
die Neugestaltung der Außenanlage besteht ein Zuschussbedarf in Höhe von 176.715,00 
Euro.  
 

Einmalige Kosten Laufende Folgekosten jährlich 

Gesamtkosten der 
Maßnahme  
 

235.620,00 Euro Laufende Aufwendungen Euro 

Objektbezogene  
Einnahmen 

- Euro Laufende Erträge Euro 

Städt. Zuschuss (gerundet)  176.715,00 Euro Folgelasten Euro 

Mittel im Haushaltsplan / Finanzplanung  

veranschlagt                                       Ja Noch zu veranschlagen Euro 

 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

- 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

- 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
- 

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin 

Anlagen 

- 
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Anlage 1 zu GRDrs 1096/2017 
 
<Anlagen> 
 
 


